
Die Küsterdienste des Mädchenlehrers in Wallensen 

Mit der Stelle des Mädchenlehrers waren bestimmte kirchlich Dienste verbunden, diese 

Regelung blieb bis zu Beginn des 20. Jahrhunderts in Kraft. Eine Auflistung aus dem Jahr 

1858 zählt die Aufgaben des Mädchenlehrers auf: 

 

- Reinigung der Kirche 

- Anstecken der Gesangnummern 

- Besorgung der hl. Geräte und des Kommunion-Weins und der Hostien 

- Anzünden der Lichter bei den Abendmahlsfeiern, den Trauungen und an den Festtagen 

- Begleitung des Predigers bei Krankenkommunionen in Wallensen und den Außendörfern 

- Läuten der 3 Glocken an jedem Sonnabend 1 mal und am Sonntag 4 mal, an den 3 hohen 

Festen sowie auf den kleinen, wird die große Glocke von 2 Männern mitgeläutet auch an 

den Vorabenden. Eine Stunde Geläut mit 3 oder 4 Glocken am Martini Abend. Geläute 

mit 3 oder 4 Glocken am Morgen nach dem Tod eines Kirchenmitglieds sowie während 

der ganzen Zeit der Beerdigung. Täglich dreimaliges Ziehen der Betglocke 

- Aufziehen der Turmuhr 

- Gegenwart bei den kirchlichen Handlungen des Predigers 

- Aufsicht über den Kirchhof 

 

 

 


